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Termine im BÜTZ

Am Donnerstag, 26. Mai, tref-
fen sich von 20 bis 22 Uhr 
Betroff ene der AA-Gruppe. 
Am Freitag, 27. Mai ist der 
Bürgertreff  von 9.30 bis 13 
Uhr für das Marktcafé geöff -
net. Am Abend triff t sich ab 18 
Uhr die Bürgerinitiative Pro-
Altstadt im BÜTZ.

Am Montag, 30. Mai werden 
im Café Klatsch von 14.30 
bis 17.30 Uhr selbst geba-
ckene Kuchen, Kaff ee und 
Erfrischungsge tränke angebo-
ten, parallel dazu triff t sich die 
VdK-Spielrunde.
Am Dienstag, 31. Mai ist 
von 19-20 Uhr das Büro des 
Tausch rings für Interessierte 
geöff net. 

Stadt Wiesloch

Einbahnstraßen-
regelung 
Die Straßenverkehrsbehör-
de teilt mit, dass ab dem 23. 
Mai bis etwa 18. Juni der 
Verkehr mit Einbahnstra-
ßenregelung in Richtung 
Friedhof für den Verkehr 
wieder freigegeben wird.  
Die Arbeiten im Straßen-
raum werden in 2 Baupha-
sen durchgeführt, sodass 
mit einem Fahrbahnwech-
sel innerhalb der Einbahn-
straßenführung zu rechnen 
ist. Der Verkehr in Richtung 
der Innenstadt wird inner-
örtlich umgeleitet.  

(sj). Entlang des Radwe-
ges nach Dielheim zwischen 
dem „Palatin“ und dem Jüdi-
schen Friedhof tut sich was. 
Zunächst stand eine Zeit lang 
ein leeres Holzgerüst dort. 
Was bahnt sich da an? Bereits 
im vergangenen Jahr war der 
gesamte Heckenstreifen bis 
auf einen einzelnen Liguster 
von der Stadt Wiesloch aus 
Verkehrssicherheitsgründen 
entfernt worden. Im Sommer 
des vergangenen Jahres zier-
te ein Blühstreifen den Weg.

Zusammen mit der Stadt Wies-
loch, dem Leiter für Grünfl ä-
chen, Meinrad Singler, ent-
wickelte der NABU Wiesloch 
die Idee, wie man diesen Strei-
fen langfristig sinnvoll nutz en 
könnte. Es entstand die Idee 
der „NABU-Meile“. Punktu-
ell sollen nun Naturschutz -
maßnahmen im Sinne von 
Anschauungsobjekten dort 
errichtet werden. Die NABU-
Meile soll anschaulich vermit-
teln, was jeder Einzelne im 
Garten oder auf dem Balkon 
Gutes für die Natur und damit 
für sich selbst tun kann. Dazu 
werden Infotafeln den sachli-
chen Hintergrund erläutern 
und in einem Wechsel-Schau-
kasten aktuelle Bezugsquellen 
präsentiert. Über mehrere Jah-
re soll die NABU-Meile nach 
und nach entstehen. Geplant 
sind das Anlegen einer Tro-
ckenmauer, das Anbringen 

von verschiedenen Nisthil-
fen für Vögel und Fledermäu-
se sowie das Pfl anzen von hei-
mischen Vogelschutz gehölzen 
und Obstbäumen. 
Den Auftakt bildete nun das 
Einrichten eines Wildbienen-
Hotels zusammen mit dem 
Anlegen einer Bienenpfl anzen-
Terrasse. Mit riesigem Interes-
se und unter Einbringung von 
sehr viel Eigeninitiative insbe-
sondere der Kinder und mit 
ganz viel Begeisterung  wurde 
nun das Wildbienen-Hotel offi  -
ziell seiner Bestimmung über-
geben. Verschiedene Gruppen 
waren mit sehr viel Spaß und 
Engagement dabei und haben 
so ein großes Ganzes gemein-
sam geschaff en. Kinder der 
Schiller-Grundschule Wiesloch 

Das Wildbienen-Hotel - Erstes Teilprojekt der NABU-Meile offi ziell eingeweiht

haben im Rahmen der Come-
nius-AG (schulbezogener Teil 
eines europaweiten EU-Pro-
gramms unter dem Mott o: 
„Respect - think globally - act 
locally“, Respekt - denke welt-
weit - handle vor Ort) bereits 
am 3. Mai unter Leitung von 
Anja Weinmann, NABU Wies-
loch, und ihrer Lehrerin Stefa-
nie Längler den „Hotel-Roh-
bau“ für die Wildbienen mit 
Nisthilfen bestückt. Tags dar-
auf hat die Kolpingsfamilie 
Wiesloch unter der Anleitung 
von Dieter Riff el die Blüten-
Terrassen angelegt.

Gemeinsam gearbeitet

Am 6. Mai  wurde jetz t das ers-
te Teilprojekt feierlich seiner 
Bestimmung übergeben. Aber 
es gab noch mehr Mitwirken-
de und Sponsoren für dieses 
wunderbare NABU-Langzeit-
projekt: Die Kinder der Pes-
talozzischule Baiertal stellten 
schon im April mit ihrem Leh-
rer für das Wahlpfl ichtfach, 
Natur und Technik, Andre-
as Neumann, den Rohbau für 
das Wildbienenhotel her. Den 
besondere Kräfte erfordernden 
Akt des Aufstellens meister-
ten denn auch Andreas Neu-
mann,  Herrn Kilic, der Haus-
meister der Pestalozzischule, 
und Martin Schmidt, NABU 
Wiesloch, mit Bravour. Der 
Flora-Park Wiesloch, spendete 
über 20 Stauden, einheimische 
Pfl anzen und Kräuter sowie 
torff reie Pfl anzenerde. 
Es sei gut, so erklärte Markus 
Winterstein, Rektor der Pes-
talozzischule Baiertal und im 

Viele helfende Hände aus den verschiedenen Gruppen trugen zum Gelingen des Bienenhotels bei  Foto: KHP

Vorstand des NABU Wies-
loch, wenn man sich für grö-
ßere Projekte Hilfe mit ins Boot 
hole, und dankte allen Beteilig-
ten herzlich für die Unterstüt-
zung und den reibungslosen 
Ablauf und Meinrad Singler 
für die gute Kooperation mit 
der Stadt Wiesloch. Nachdem 
nun noch eine seltene Trau-
erbiene an dem neuen „Nist-
platz “ vorbeifl og, scheint das  
Bienenhotel schon jetz t ein 
guter Geheimtipp zu sein. Alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, Radfahrer und 
Fußgänger, Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, alt und 
jung, alle sind nun herzlich 
eingeladen an der weiteren 
Entwicklung der NABU-Mei-
le aktiv oder passiv teilzuneh-
men. Vorschläge und Anre-
gungen können direkt an den 
NABU Wiesloch unter www.
nabu-wiesloch.de  eingereicht 
werden.

Biker-Freunde Wiesloch

Benefi ztour
Am Sonntag, 5. Juni, fi n-
det eine Benefi ztour zuguns-
ten des in Mannheim/Käfer-
tal befi ndlichen Johann-Peter-
Hebel-Heims, ev. Kinder- und 
Jugendhilfe statt . Startpunkt ist 
die Total-Tankstelle in Wies-
loch, Abfahrt ist um 11 Uhr. 
Die Tour führt in den schönen 
Odenwald und hat eine Länge 
von ca. 170 km. Als Abschluss 
der Tour gibt es noch was 
Leckeres vom Grill. 


